Geänderte Satzung des Vereins Aquarienfreunde Wulfen e.V.

(Gegründet  am 01.02.1991)

§1 Name und Sitz

· Der Verein führt den Namen Aquarienfreunde Wulfen e.V.

· Sitz des Vereins ist Dorsten-Wulfen

§2 Vereinszweck

· Zweck des Vereins ist der Zusammenschluß von Freunden der Aquarienkunde zur Förderung Ihrer gemeinsamen Interessen und zur Ausbreitung der Aquarienkunde. Der Verein verfolgt keine politischen oder wirtschaftlichen, sondern ausschließlich kulturelle, wissenschaftliche, jugendfördernde und gemeinnützige Ziele.

§ 3 Mitgliedschaft

· Jede natürliche Person kann Mitglied des Vereins werden.

· Die Aufnahme erfolgt nach schriftlichem Aufnahmeantrag durch Beschluß des Vorstandes.

· Minderjährige und Jugendliche die dem Verein beitreten wollen, müssen eine schriftliche Erlaubnis eines Erziehungsberechtigten beibringen. Bei Versammlungen und Diskussionen haben sie das gleiche Recht wie Erwachsene. Ein Stimmrecht haben sie jedoch erst mit der Vollendung des 16. Lebensjahres.

· Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, durch Ausschluß oder durch Tod.

· Der Austritt muß dem Vorstand schriftlich mitgeteilt werden. Die Kündigungsfrist beträgt 3 Monate zum Ende eines Monats.

· Der Verein kann ein Mitglied ausschließen, wenn es:

     - eine ehrenrührige Handlung begangen hat,

     - das Ansehen des Vereins schuldhaft geschädigt hat, oder

     - den Interessen des Vereins trotz Abmahnung zuwiderhandelt.

· Der Ausschluß wird vom Vorstand nach Anhörung des Mitgliedes durch Abstimmung mit Zweidrittelmehrheit ausgesprochen. Gegen den Ausschluß ist die Berufung an die Mitgliederversammlung zulässig. Bis zur endgültigen Entscheidung ruhen die Rechte und Pflichten des betreffenden Mitgliedes.

§ 4 Beiträge

· Der Monatsbeitrag wird vom Vorstand festgelegt.

· Die Einzelmitgliedschaft beträgt z.Zt. 5,00 €.

· Die Familienmitgliedschaft beträgt z.Zt. 6,00 €.

· Die Aufnahmegebühr beträgt z.Zt. 12,50 €, und ist einmalig mit dem jeweils ersten                         Mitgliedsbeitrag zu zahlen.                                                          

· Minderjährige und Mitglieder mit Beitragsermäßigung zahlen den halben Beitragssatz.

· Der Vorstand ist in begründeten Ausnahmefällen berechtigt, Mitgliedern den Beitrag zu ermäßigen, zu stunden oder zu erlassen.

· Der Beitrag ist eine Bringeschuld. Er sollte aus abwicklungstechnischen Gründen durch Einzugsermächtigung entrichtet werden.

§ 5 Vorstand

· Alle Mitglieder des Vorstandes müssen Mitglieder des Vereins sein. Sie sind ehrenamtlich tätig und werden von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt, bleiben jedoch nach Ablauf der Amtszeit bis zur Neuwahl eines Vorstandes im Amt. 

· Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus 

     -dem Vorsitzenden, 

     -dem Schriftführer und 

     -dem Kassierer. 

     Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich jeweils allein. 

· Zur weiteren Erledigung der inneren Angelegenheiten des Vereins besteht ein erweiterter Vorstand. Hierzu gehören außer den Vorstandsmitgliedern im Sinne des § 26 BGB 

     -der stellvertretende Vorsitzende, 

     -der stellvertretende Schriftführer und 

     -der stellvertretende Kassierer, sowie 

     -zwei Revisoren. 

· Tritt ein Vorstandsmitglied während der Amtszeit zurück, so hat die Mitgliederversammlung einen Nachfolger für den Rest der Amtszeit zu wählen. Solange werden die Amtsgeschäfte mit Unterstützung des verbleibenden Vorstandes vorübergehend  durch dem jeweiligen Stellvertreter geführt.

· Der Vorstand kann eine Geschäftsordnung beschließen, in der Aufgaben des erweiterten Vorstandes, sowie die inneren und äußeren Angelegenheiten des Vereins näher geregelt sind.

· Die Haftung der Mitglieder des Vorstandes ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt.       

§ 6 Mitgliederversammlung

· Stimmberechtigt sind nur diejenigen Mitglieder, die nicht mehr als 3 Monate mit ihren Beitragszahlungen im Rückstand sind.

· Die ordentliche Mitgliederversammlung, im folgenden auch Jahreshauptversammlung genannt, findet einmal im Jahr, wenn möglich im Monat Januar, spätestens jedoch im Februar statt.

· Bei besonderen Anlässen kann die Mitgliederversammlung außerhalb dieser Zeit einberufen werden (außerordentliche Mitgliederversammlung); das muß der Fall sein, wenn die Vereinsinteressen dies erfordern oder wenn ein Viertel der Mitglieder dies unter Angabe der Gründe schriftlich vom Vorstand verlangt.

· Die Mitgliederversammlung wird vom 1. Vorsitzenden oder im Vertretungsfall von einem Stellvertreter unter Einhaltung einer Einladungsfrist von vier Wochen schriftlich einberufen. sie kann auch  - soweit die Frist gewahrt bleibt - durch Bekanntgabe im Mitteilungsblatt einberufen werden. Mit der Einberufung ist die vorläufige Tagesordnung bekanntzugeben.

· Die Mitgliederversammlung wird vom 1. oder im Verhinderungsfalle vom 2. Vorsitzenden geleitet. Sind beide Vorsitzende verhindert, so wählt die Mitgliederversammlung aus ihrer Mitte einen Versammlungsleiter. Vor Eintritt in die Tagesordnung kann die Mitgliederversammlung Ergänzungen zur vorläufigen Tagesordnung beschließen.

· Der Vorstand kann einzeln oder gemeinsam Entlastung durch die Mitgliedsversammlung verlangen. Wird die Entlastung verweigert, so ist er berechtigt, die Vertrauensfrage zu erstellen oder seine Ämter einzeln oder gemeinsam zur Verfügung zu stellen.

§ 7 Beschlüsse

· Bei Beschlußfassungen entscheidet die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen, Stimmenthaltungen bleiben unberücksichtigt. Die Art der Abstimmung wird vom Versammlungsleiter festgelegt, die Abstimmung muß schriftlich durchgeführt werden, wenn ein Viertel der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder dies beantragt.

· Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind schriftlich festzuhalten und in den Vereinsakten aufzubewahren. Sie müssen Ort und Zeit der Versammlung, Abstimmungsergebnisse und die Unterschrift des Versammlungsleiters und des Schriftführers enthalten.

§ 8 Satzungsänderungen

· Satzungsänderungen und Beschlüsse zur Vereinsauflösung bedürfen einer qualifizierten Mehrheit von drei Vierteln der abgegebenen gültigen  Stimmen.

§ 9 Geschäftsjahr

· Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

· In der Jahreshauptversammlung hat der Vorstand über die Aktivitäten des Vereins im abgelaufenen Geschäftsjahr zu berichten.

· Der Kassierer hat für jedes abgelaufene Geschäftsjahr einen Kassenbericht zu erstellen und ein Budget für das kommende Geschäftsjahr aufzustellen. Diese sind jeweils auf der Jahreshauptversammlung vorzulegen.

Die vorstehende Satzung wurde am 01.07.2011 in Dorsten-Wulfen beschlossen und löst die bisherige Satzung vom 18.01.1997 mit sofortiger Wirkung ab.

Dorsten, den ......................

    U.Hacke                                        D. Ewald                                          E. Haupt

1.  Vorsitzender                                1. Schriftführer                                 1. Kassiererin

Aquarienfreunde Wulfen e.V.

gegründet 1991 - VDA - Mitglieds-Nr.:21170

Aufnahmeantrag

Name, Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

Beruf:

Geb.- Datum

Beitragsart
(zutreffendes ankreuzen)



Einzelmitgliedschaft


( Beitrag z. Zt. 5,00 € Aufnahmegebühr z. Zt. 12,50 €  ) 

Ermäßigte Einzelmitgliedschaft  für Schüler, Studenten, Wehr- und Zivildienstleistende


( Beitrag z. Zt. 2,50 € Aufnahmegebühr z. Zt. 5,00 €)


Familienmitgliedschaft


( Beitrag z. Zt. 6,00 € Aufnahmegebühr z. Zt. 12,50 € ) 

Die Mitgliedschaft hat eine Laufzeit von 3 Monaten und verlängert sich automatisch für jeweils 3 Monate. Sie beginnt mit der Genehmigung durch den Vorstand. Die Kündigung bedarf der schriftlichen Form und ist spätestens 4 Wochen vor Quartalsende dem geschäftsführenden Vorstand einzureichen.

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzungen des VDAA und die mir ausgehändigten Satzungen des Vereins der „Aquarienfreunde Wulfen e. V. an. (Bei Minderjährigen ist zusätzlich die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters erforderlich.) 

 Ort / Datum


            Unterschrift

                              ges. Vertrete

Aquarienfreunde Wulfen e.V.

gegründet 1991 - VDA - Mitglieds-Nr.:21170

Einzugsermächtigung

Name, Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Künftig wünsche ich die Abbuchung von folgendem Konto:

Konto- Nr.:

BLZ:

Geldinstitut:

Hiermit wird der Verein „Aquarienfreunde Wulfen e. V.“ widerruflich ermächtigt, die fälligen Vereinsbeiträge sowie sonstige Zahlungen von o. a. Konto einzuziehen.

(Bei Minderjährigen ist zusätzlich die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters erforderlich.) 



 Ort / Datum



Unterschrift



ges. Vertreter


